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Liebe Medienscout-Interessierte, 
 
nachdem inzwischen die beiden Basismodule zur Medienscout-Ausbildung an Grund- und 

weiterführenden Schulen stattgefunden haben, begrüßen wir hiermit alle im Netzwerk, die 
sich in diesem Schuljahr erstmals mit einem Medienscout-Team auf den Weg machen. Nicht 
weniger spannend gestalteten sich sicher die vergangenen Wochen für diejenigen, deren 

Teams sich zu Schuljahresbeginn personell noch einmal ganz neu aufgestellt haben. Wir 
freuen uns über Ihre Erfahrungsberichte und hoffen, Ihnen allen auch mit diesem Newsletter 
einige Veranstaltungen, Ausschreibungen und Materialien empfehlen zu können, die Sie und 
Ihre Medienscouts unterstützen.  
 
Insbesondere verweisen möchten wir auf unsere nächste Online-Sprechstunde im 

Dezember, auf die noch anstehenden Module der Fortbildungsreihe sowie auf die 
Aktualisierung der Informationsseite zur Finanzierung von Medienscout-Projekten. 
Alle Informationen dazu finden Sie unter „Aktuelles aus der Bildungsinitiative“.  
 
Viel Freude und Inspiration beim Klicken, Lesen und Recherchieren wünschen 

 

Angela Johanning 

Landesamt für Schule und Bildung 
Ref. 53 | Medienbildung und Digitalisierung 
Tel. +49 351 8439-985 
angela.johanning@lasub.smk.sachsen.de 
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   PS: Hier können Sie alle bisherigen Newsletter nachlesen und als PDF downloaden. 
 

 

 

Aktuelles aus der Bildungsinitiative „Medienscouts in Sachsen“ 

 

Online-Sprechstunde: „Medienscouts gestalten Elternabende“ 

Am 10. Dezember 2025 (16.30 bis ca. 17.30 Uhr) findet die nächste Online-Sprechstunde 
der Bildungsinitiative „Medienscouts in Sachsen“ statt. Schwerpunktthema ist dieses Mal die 
Gestaltung von Elternabenden mit Medienscouts. Darüber hinaus gibt es die Gelegenheit, auch 
Fragen der Teilnehmenden zu anderen gerade brennenden Medienscout-Themen zu klären. 
Zur Sprechstunde eingeladen sind schulartunabhängig alle, die sich als Teil eines Medienscout-

Teams verstehen.  
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Die Zugangsdaten zur Sprechstunde erhalten alle Angemeldeten im Zuge der Anmeldung. Hier 
können zudem gern bereits konkrete Fragen (zum Schwerpunktthema oder darüber hinaus) 
formuliert werden. 

 

 
 
FAQ zur Finanzierung von Medienscout-Projekten aktualisiert  

Auf der Website der Bildungsinitiative „Medienscouts in Sachsen finden Sie bereits seit Längerem 

die wichtigsten Informationen zur Finanzierung der Medienscout-Ausbildung und -Arbeit in 
Sachsen zusammengestellt. Wir haben diese FAQ-Übersicht für Sie aktualisiert, so dass Sie hier 
nun auch u. a. Informationen dazu finden, welche Rolle das landesseitige Schulbudget bei der 
Finanzierung spielen kann. – Schauen Sie doch mal vorbei! 

  

Ihre Frage zur Finanzierung der Medienscout-Ausbildung und -Arbeit fehlt noch? Oder haben Sie 

ein Wunschthema für die nächste Online-Sprechstunde? Wir freuen uns auf Ihre Anregungen via 
medienscouts@lasub.smk.sachsen.de! 

 
 
 
Themen & Termine 2025/26: Fortbildungsreihe „… auch ein Thema für Medienscouts!“ 

Folgende Online-Module für die Fortbildung von Lehrpersonen als Medienscout-Ausbildende 
können im Schulportal noch gebucht werden. Wie immer gilt: Für die Teilnahme an den 
Modulen der Reihe wird kein Vorwissen und keine vorangegangene Teilnahme an einem 

anderen Modul vorausgesetzt.  
 
Beachten Sie bitte insbesondere den Anmeldeschluss für die Module 2, 3 und 5! 

 

Modul 2 | „Cybermobbing in den sozialen Medien? Methoden & Prävention ... auch ein Thema 

für Medienscouts!“  

Termin: 30.10.2025 | kurzfristige Nachmeldungen möglich (fortbildung@lasub.smk.sachsen.de) 

(Veranstaltungsnummer: R06867) 

 

Modul 3 | „Daten, Algorithmen und unser Beitrag: Barrierearme Methoden ... auch ein Thema 

für Medienscouts!“ 

Termin: 10.12.2025 | Anmeldung bis 29.10.2025 (Veranstaltungsnummer: R06866) 

 

Modul 5 | „Desinformation durch Influencing ... auch ein Thema für Medienscouts!“ 

Termin: 04.12.2025 | Anmeldung bis 27.10.2025 (Veranstaltungsnummer: R06865) 

 

Modul 9 | „KI, ChatGPT und Schule ... auch ein Thema für Medienscouts!“ 

Termin: 20.01.2026 | Anmeldung bis 15.12.2025 (Veranstaltungsnummer: R06864) 

 

Modul 10 | „Sexualität & digitale Medien ... auch ein Thema für Medienscouts!“ 

Termin: 24.02.2026 | Anmeldung bis 13.01.2026 (Veranstaltungsnummer: R06832) 

 

Modul 11 | „Exzessive Mediennutzung & Gaming ... auch ein Thema für Medienscouts!“ 

Termin: 12.03.2026 | Anmeldung bis 29.01.2026 (Veranstaltungsnummer: R06960) 

 

Eine ausführliche Beschreibung der Module und die Möglichkeit zur Anmeldung finden Sie im 
Online-Fortbildungskatalog des Schulportals. 

 

 
 

Zur Anmeldung via Online-Fortbildungsportal 

Zu den FAQ 

Zur Anmeldung  
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Fortbildungen & Veranstaltungen 

 

Impuls & Diskussion: „Für einen verantwortungsvollen Umgang mit KI in der 
Medienpädagogik“ | 29. Oktober 2025 (10-12 Uhr), online 

Die Koordinierungsstelle Medienbildung Sachsen (KSM) lädt zum Netzwerktreffen „Bildung für 
nachhaltige Entwicklung und Medienbildung“ ein. Zu Gast ist Laura Hilliger, Netzaktivistin und 
Beraterin für verschiedene NGOs wie Greenpeace und Amnesty International. Mit einem Impuls 
unter dem Titel „KI in Medienbildung: Ja, Nein oder Manchmal?“ wird sie u. a. auf critical AI 
literacy eingehen. In der anschließenden Diskussion wird im Spannungsfeld von KI und 

Klimawandel über Wege zu einem verantwortungsvollen Umgang mit KI in der Medienbildung 
diskutiert. Interessierte außerhalb des Netzwerkes BNE und Medienbildung können sich über 
info@ksm-sachsen.de anmelden und erhalten dann die Zugangsdaten zum Online-Treffen. 

  

Online-Fortbildungen zu Rassismus, sprachlicher Sensibilität und Handlungsfähigkeit | 

verschiedene Termine im November 2025 (Beginn jeweils 17 Uhr) 

Die praxisorientierten Veranstaltungen des academy – intercultural and specialized 
communications e. V. bieten Möglichkeiten zu fachlicher Vertiefung und Austausch in den 

Bereichen Rassismus, achtsame Sprache und Haltung im Kontext gesellschaftlicher 
Diskurse. Voraussetzung ist die Teilnahme an beiden Online-Fortbildungen innerhalb eines 
Themenschwerpunktes: 

Themenschwerpunkt „Grundlagenworkshops“: Die Facetten des Rassismus (3.11.) & 
Rassismuskritische Integrationsarbeit – Diversity und Intersektionalität (6.11.) 

Themenschwerpunkt „Achtsame Sprache in der Integrationsarbeit“: Sprache und Macht – Der 

Einfluss diskriminierungssensibler Ausdrucksweise (12.11.) & Diskriminierungssensible Sprache 
in der Integrationsarbeit: Wege zur Umsetzung (13.11.) 

Themenschwerpunkt „Haltung finden im Kontext rechtsgerichteter Diskurse“: Zwischen 
Sicherheit und Angriff – Haltungen finden (17.11.) & Haltungen in Auseinandersetzungs-
prozessen: Vom Navigieren beim Driften (25.11.) 

  

„AUSBLICK – Kongress für Gesundheit und Bildung“ | 4. November 2025, Berlin 

Wie können Kinder und Jugendliche lernen, gesundheitsbezogene Inhalte im Netz kritisch zu 
hinterfragen? Wie entwickeln sie Kompetenzen, mit Unsicherheit umzugehen, zwischen Fakten 
und Fiktion zu unterscheiden und selbstbestimmt Entscheidungen für ihr Wohlbefinden zu 

treffen? Mit dem Kongress öffnet die BARMER-Krankenkasse einen Dialograum für Lehrkräfte, 

Fachkräfte aus Wissenschaft, Politik und Prävention sowie für Eltern und Jugendliche, die sich 
multidisziplinarisch austauschen und neue Wege formen möchten. Im Zentrum steht das Thema 

„Mentale Gesundheit und Zukunftsmut in Zeiten globaler Krisen“. In Keynotes, Praxisbeispielen, 

Alle Infos & Anmeldung 
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Paneldiskussionen und einer interaktiven Lernrallye erleben die Teilnehmenden Praxisansätze, 

wie digitale Gesundheitskompetenz systematisch gefördert und als Bildungsaufgabe etabliert 
werden kann. 

  
Fachtagung: „Durchstarten mit KI-Kompetenz – Medienbildung stärken, 
Herausforderungen begegnen & Unterricht gestalten“ | 6. November 2025 (11-16 
Uhr), Berlin 

Die Fachtagung des Projektes „weitklick“ beleuchtet umfassend die vielfältigen Facetten von KI 
und sich daraus ergebende Schwerpunkte für die Medienbildung. In praxisnahen Workshops 

widmen sich die Teilnehmenden den Grundlagen von KI-Kompetenz, den Chancen und 
Herausforderungen für die Bildungsarbeit und der praktischen Anwendung im schulischen Alltag. 
Lehrkräfte und andere pädagogische Fachkräfte erfahren, wie Kinder und Jugendliche im 
Unterricht und der außerschulischen Bildungsarbeit auf den medienkompetenten und kritischen 
Umgang mit KI vorbereitet werden können. 

   

„Bundesweite Aktionstage Netzpolitik & Demokratie“ | 10.-14. November 2025, online 
und in Präsenz 

Mit den Aktionstagen soll auch in diesem Jahr das Thema Netzpolitik und Demokratie 
bundesweit in den Fokus der Öffentlichkeit gerückt und politische Medienbildung gefördert 
werden. Koordiniert werden diese von den Landeszentralen für politische Bildung in den 
jeweiligen Bundesländern sowie von der Bundeszentrale für politische Bildung. Nehmen Sie an 
Veranstaltungen teil und/oder bieten Sie selbst etwas an: Ob klassische Vorträge, 
Podiumsdiskussionen und Workshops oder Ausstellungen, Filmvorführungen und künstlerische 

Darbietungen zum Themenfeld… alle erdenklichen Formate – ob in Präsenz oder online – aus 
sämtlichen netzpolitischen Themenbereichen sind willkommen. Voraussetzung ist einzig die 
Überparteilichkeit der Veranstaltung.  

  

Tagung: „Die Zukunft der digitalen Welt ist politisch gestaltbar: Von Big Tech zur 
digitalen Souveränität“ | 12. November 2025 (9-17 Uhr), Dresden 

Internet, digitale Öffentlichkeit und das Funktionieren von fast allen Institutionen sind wesentlich 
geprägt und enorm abhängig von wenigen großen Technologieunternehmen. Die sogenannten 
Big Tech haben erhebliche wirtschaftliche, technologische, mediale und auch politische Macht 
und verfolgen dabei nicht allein wirtschaftliche, sondern auch politische Ziele, die zu Teilen nicht 
mit den Ideen von Menschenrechten, Aufklärung und Demokratie vereinbar sind. Welche 
Visionen von digitaler Souveränität sind also möglich und nötig, um alternative 

Zukunftsperspektiven jenseits der Dominanz der Big Tech-Konzerne zu entwickeln? Welche 
technologischen Alternativen gibt es und wo liegen die Grenzen eines Umstiegs? Wie schützen 
wir als Gesellschaft unsere Daten und damit die Demokratie? – Die Sächsische Landeszentrale 

für politische Bildung lädt ein, gemeinsam diese Fragen zu erörtern, die politischen Dimensionen 
der digitalen Transformation zu verstehen und geeignete Strategien zu entwickeln. 

  

Online-Fachtagung: „Video Gaming & Demokratie stärken“ |12.-13. November 2025, 
online 

Ein „Let’s Play“ am ersten Abend der Veranstaltung, Inputs von Fachkräften aus dem Gaming-
Bereich, Austausch von Formaten aus der Praxis, gesellschaftspolitische Diskussionen etwa zu  
Diversität im Gaming, Gaming & Alt-Right sowie Demokratie-Lernen durch digitale Spiele – das 
alles bietet die digitale Fachtagung. Ziel ist kein geringeres als die Potentiale digitaler Spiele 
zum Stärken unserer Demokratie zu erkunden.  
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Fachtag: „Grenzen(los) – Digitale Kommunikation sicher, fair und selbstbestimmt 
gestalten“ | 13. November 2025 (8.30-16 Uhr), Bad Langensalza (Thüringen) 

Der Fachtag beschäftigt sich mit Grenzüberschreitungen in der digitalen Kommunikation und 
Mediennutzung und fragt, wie Schule und Sozialarbeit darauf reagieren können. Es geht um 
Themen wie Mobbing, Grooming, Sexting, Hate Speech und Deep Fakes. Zugleich werden 
Veränderungen in der Kommunikationskultur betrachtet – etwa die wachsende Bedeutung von 

Influencing und die zunehmende Verrohung von Sprache und im Umgang miteinander. Im 
Mittelpunkt stehen Strategien zur Prävention und Handlungsmöglichkeiten im Umgang mit 
Grenzverletzungen im digitalen Raum – durch Medienbildung, die Schaffung sicherer Räume 
sowie die Stärkung der Kinder-, Jugend- und Persönlichkeitsrechte. 

  

Webinar: „Gemeinsam gegen sexualisierte Gewalt im Netz“ | 18. November 2025    

(14-15.30 Uhr), online 

Anlässlich des Europäischen Tages zum Schutz von Kindern vor sexueller Ausbeutung und 
sexuellem Missbrauch veranstalten die deutschen Beschwerdestellen von eco, FSM und 
jugendschutz.net ein gemeinsames Webinar, das praxisnahes Wissen vermittelt und 

Orientierung bieten soll. Die Veranstaltung richtet sich an pädagogische Fachkräfte und alle 
weiteren Interessierten. Die Beschwerdestellen geben Einblicke in ihre praktische Arbeit und 
zeigen, welches Wissen für den Schutz von Kindern und Jugendlichen im Netz unverzichtbar ist. 
Zudem teilen Fachkräfte aus dem Bereich Kinder- und Jugendschutz Eindrücke aus ihrer 
praktischen Arbeit. 

  

Online-Infoveranstaltung: „KI gerecht gestalten – Diskriminierung durch generative 
KI verstehen und verhindern“ | 20. November 2025 (14-15.30 Uhr), online 

Ob Chatbot, Textgeneratoren oder Bilderstellung: Generative Künstliche Intelligenz ist auf dem 
Vormarsch und mit ihr ein neues Kapitel automatisierter Stereotypisierung. In der digitalen Info-
Veranstaltung wird erklärt, wie und warum generative KI (d. h. Systeme, die Texte schreiben 
oder Bilder erzeugen) diskriminiert, was das für unser Wissen und unsere Vorstellung von der 
Welt bedeutet, wie KI die Erstellung von Deepfakes ermöglicht, wie man sich vor diesen 
schützen kann und wie eine inklusive, diverse, kritische KI-Nutzung aussehen könnte.  

  

Online-Veranstaltung: „Social Media vs. Reality – Schönheitsideale“ | 25. November 
2025 (18.30-20 Uhr), online 

In sozialen Netzwerken wimmelt es von Inhalten, in denen es um unsere Körper geht und wie 

wir sie „optimieren“ können. Im Zuge der Veranstaltung des Medienkulturzentrum Dresden e. V. 
und der Volkshochschule Dresden werden diese Trends und Challenges genauer unter die Lupe 
genommen, um ihre Mechanismen besser verstehen zu können. Außerdem wird in die „Realität“ 
geschaut und diskutiert, welche Auswirkungen diese Trends auf unsere Gesellschaft haben und 

wie wir es schaffen, auf unser digitales Wohlbefinden zu achten. 

  

Fachtagung: „Appgehängt? Multiperspektivische Ansätze für eine gesunde 
Mediennutzung junger Menschen“ | 25./26. November 2025, Berlin 

Im Rahmen der zweitägigen Tagung der Berliner Landessuchtbeauftragten und des 
Präventionszentrums für Verhaltenssüchte Berlin steht die Mediensuchtprävention junger 
Menschen im Vordergrund. Am ersten Tag geht es um die Themen Gaming und Social Media im 

Alltagskontext. Am zweiten Tag liegt der Fokus auf dem Setting Schule. Die Veranstaltung bietet 

die Gelegenheit, sich mit Fachkräften aus den Bereichen Politik, Pädagogik, Sozialarbeit, 
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Medizin, Forschung, Suchtberatung und Prävention auszutauschen, und schafft Raum, nicht nur 

über, sondern mit Jugendlichen zu sprechen. 

  

kdd-session: „Medienscouts und Schulkultur – Tipps für gelebte Peer Education“ |     
26. November 2025 (14-15.30 Uhr), online 

Das Medienpädagogische Zentrum Leipzig hat mit den „kdd-sessions: Kultur der Digitalität - 
kurz – digital – diskutiert“ im Frühsommer 2025 ein neues Bildungsangebot ins Leben gerufen, 
das in regelmäßigen Abständen über schulische Medienbildung in und um Leipzig informiert. Die 
Online-Veranstaltungsreihe gibt Impulse zu aktuellen Themen, präsentiert Beispiele guter 

medienpädagogischer Praxis und lädt zum Fachaustausch sowie zum voneinander Lernen im 
Netzwerk ein. Die Session im November widmet sich dem Thema Medienscouts. 

  

Webinar: „KI & Jugendschutz: Chancen nutzen, Gefahren erkennen – Schutz und 

Risiken durch Künstliche Intelligenz“ | 4. Dezember 2025 (14-15.30 Uhr), online 

Welche Risiken birgt KI für junge Menschen? Welche Schutzmaßnahmen sind sinnvoll? Wie 
können Unternehmen ihrer gesellschaftlichen Verantwortung in diesem Bereich gerecht werden? 
Im Anschluss können die Teilnehmenden eigene Fragen einbringen und die Diskussion aktiv 
mitgestalten. Ziel der Fachveranstaltung ist es, die wichtigsten Aspekte rund um Chancen und 
Risiken von KI für Kinder und Jugendliche fundiert und praxisnah zu beleuchten.  

  

Weitere medienpädagogische Veranstaltungen in Sachsen im Überblick 

Weitere Veranstaltungen (Online-Veranstaltungen, Fachtage, Barcamps usw.), die in Sachsen im 
Themenfeld Medienbildung stattfinden, können Sie auf der Website der Koordinierungsstelle 
Medienbildung (KSM) recherchieren.  

 
 

 

 

Ausschreibungen & Wettbewerbe 
 

„film ab! – Sächsisches Filmfestival für Kinder und Jugendliche“ | Einreichfrist:        
29. Oktober 2025 

Kinder und Jugendliche aus Sachsen sind eingeladen, bei film ab! einzeln oder in Gruppen ihre 
selbstproduzierten Filme einzureichen (Länge: maximal 15 Minuten). Alle Filme, die eingereicht 
werden, sollten zwischen Oktober 2024 und November 2025 fertiggestellt worden sein. In jeder 
Kategorie („1. bis 4. Klasse“, „5. bis 8. Klasse“, „ab 9. Klasse“ und Sonderthema „Trickfilm“) 
werden bis zu 3 Filme ausgezeichnet. Dabei wählt die Jury zuvor aus allen Einreichungen einen 

Übersicht der KSM 
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1. Platz, einen 2. Platz und einen 3. Platz aus. Je nach Platzierung umfasst das Preisgeld 100 
bis 300 Euro. Die Preisverleihung wird am 15. November 2025 in Görlitz stattfinden. 

  

Engagement im „Forum junge Perspektiven“ | First für Interessenbekundungen:      
31. Oktober 2025 

Junge, in Sachsen lebende Menschen zwischen 14 und 27 Jahren haben die Möglichkeit, Teil des 

„Forums junge Perspektiven“ zu werden. Aus allen eingegangenen Interessenbekundungen lost 
die Kinder- und Jugendbeauftragte der Sächsischen Staatsregierung (KJB) 30 junge Menschen 
aus, die zusammen eine möglichst große Bandbreite junger Menschen aus Sachsen abbilden 
und ihre Perspektiven auf Landesthemen einbringen – direkt, konstruktiv und auf Augenhöhe. 
Vorerfahrungen in der Gremienarbeit sind interessant, für die Teilnahme jedoch keine 
Voraussetzung. 

 

  

Zur Erinnerung: „Schülerwettbewerb zur politischen Bildung 2025“ | Einreichfrist: 4. 
Dezember 2025  

In den Themenfeldern Digitalisierung, Gesellschaft, Politik, Geschichte oder Umwelt warten 
wieder Aufgaben, die auffordern und ermutigen, drängende politische und gesellschaftliche 
Fragestellungen zu bearbeiten. Die Bundeszentrale für politische Bildung hat diese in einem 
Heft zusammengestellt und lädt Schulklassen, Kurse, Berufsschulklassen, 

Arbeitsgemeinschaften bzw. Lerngruppen im Sinne einer Arbeitsgemeinschaft aus den 
Klassenstufen 4 bis 12 (bzw. 13) aller Schulformen dazu ein, diese zu bearbeiten. Ziel ist es, im 
Sinne des „entdeckenden Lernens“ selbstständig Informationen zu beschaffen, Probleme zu 
erkennen, zu analysieren, Lösungsvorschläge zu entwickeln sowie dazu eigene, begründete 
Meinungen, Sach- und Werturteile zu formulieren. Die besten Wettbewerbsarbeiten werden in 
einem mehrstufigen Auswahlverfahren ermittelt. Zu gewinnen gibt es bis zu 350 Geld- und 
Sachpreise. 

  

Zur Erinnerung: Programm „Förderung von Kleinprojekten zur Umsetzung der 
Sächsischen Landesstrategie Bildung für nachhaltige Entwicklung“ (SäLa-BNE) | 
Bewerbungsfrist: 31. Dezember 2025 

Spannend für Medienscout-Teams, die im Themenfeld Nachhaltigkeit mit einem gemeinnützigen 

Verein kooperieren möchten: Das Sächsische Staatsministerium für Kultus finanziert bis zum 
Ende des Jahres im Programm SäLa-BNE Vorhaben der schulischen und außerschulischen 
Bildungsarbeit, deren Zweck, Ziele und Maßnahmen einen Beitrag zur Umsetzung der 
Sächsischen Landesstrategie Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) leisten. 
Antragsberechtigt sind eingetragene, gemeinnützige Vereine, die seit dem Ersteintrag ins 
Vereinsregister ihren Sitz im Freistaat Sachsen haben.  

  

Zur Erinnerung: „Gegenwind 2025“ – Förderfonds gegen Rechtsextremismus | 
Anträge können noch bis Ende 2025 gestellt werden, bis die Fördermittel 
ausgeschöpft sind.  

Desinformationen und Verschwörungserzählungen verbreiten sich on- und offline. Es braucht 
mehr denn je Projekte, die bewährte und neue Wege gehen, um die Werte des Grundgesetzes 
zu verteidigen und Solidarität zu praktizieren, indem sie Menschen schützen und unterstützen, 

die benachteiligt, ausgegrenzt und bedroht werden. Es braucht Initiativen, die gegen 
Rassismus, Antisemitismus, Antifeminismus und Behindertenfeindlichkeit aufstehen, den 
gesellschaftlichen Zusammenhalt stärken und Krisen solidarisch bewältigen. Vor diesem 
Hintergrund hat die Amadeu Antonio Stiftung 2024 den „Gegenwind – Förderfonds“ ins Leben 
gerufen. Auch Medienscouts sind eingeladen, sich für eine Förderung von bis zu 2.500 Euro (in 

begründeten Ausnahmen bis zu 5.000 Euro) zu bewerben.  
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https://publikationen.sachsen.de/bdb/artikel/32399
https://www.nord-sued-bruecken.de/foerderung/foerderprogramme/inland-bildungsarbeit-saela-bne/
https://www.bpb.de/lernen/angebote/schuelerwettbewerb/
https://buergerbeteiligung.sachsen.de/portal/sms/beteiligung/themen/1057395
https://filmab.sachsen.schule/2025/


 

 
Erklärvideo-Wettbewerb | Einreichfrist: 28. Januar 2026 

Kinder und Jugendliche im Alter zwischen 12 und 21 Jahren, die in Sachsen leben, sind dazu 
eingeladen, sich als Gruppe (mindestens 2 Personen) am Wettbewerb der Sächsischen 
Landeszentrale für politische Bildung zu beteiligen, indem sie politische Themen in drei Minuten 
unterhaltsam und verständlich in Videoform erklären. Das mögliche Themenspektrum ist 
vielfältig: Gewählt werden kann ein politisches Thema, das gerade heiß diskutiert wird oder für 

die Teilnehmenden zwar sehr relevant ist, in der Öffentlichkeit allerdings noch viel zu wenig 
Sichtbarkeit erfährt.  

  

 
Förderung der Stiftung Kinderförderung von Playmobil | Bewerbungsfrist: jederzeit 

Die Stiftung Kinderförderung von Playmobil fördert u. a. Initiativen in den Bereichen „Bildung 
und Erziehung“ (durch gezielte Unterstützung von Bildungs- und Erziehungseinrichtungen) 
sowie „Kunst und Kultur“ (insbesondere durch die Unterstützung bei der Durchführung 

kultureller Veranstaltungen). Möglich ist sowohl ein Förderantrag für ein Kooperationsprojekt 
als auch für eine Geldspende.  

    

 

 

 

Materialhinweise 

 

Grundschul-Material zum Thema Cybergrooming 

Beim Cybergrooming werden Minderjährige gezielt kontaktiert, um einen sexuellen Missbrauch 
vorzubereiten. Laut einer aktuellen Befragung sind in Grundschulklassen bereits 

durchschnittlich zwei bis drei Kinder betroffen. Diese Zahlen zeigen deutlich, dass 
Präventionsarbeit bereits bei den Jüngsten ansetzen muss. Die Lerneinheit, die Lehrpersonen 
und Eltern dabei unterstützen soll, Grundschulkinder über Cybergrooming aufzuklären und sie 
zu schützen, kann auch Medienscouts im Rahmen ihrer Arbeit sehr gut unterstützen. 

  

 
Medienpaket: „Cybersicherheit für 10- bis 14-Jährige“  

Mit dem Medienpaket stellt das Bundesamt für Sicherheit in der Informationstechnik (BSI) ein 
pädagogisch aufbereitetes Unterstützungsangebot zur Verfügung, mit dem Basiswissen zur 
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https://www.kinderstiftung-playmobil.de/#grantApplication
https://www.slpb.de/veranstaltungen/veranstaltungsreihen/erklaervideo-wettbewerb
https://www.amadeu-antonio-stiftung.de/gegenwind-2025-foerderfonds-gegen-rechtsextremismus-131017/
https://www.klicksafe.de/news/neues-grundschul-material-zum-thema-cybergrooming-erschienen


Cybersicherheit passend zur Lebenswelt von Kindern und Jugendlichen zwischen etwa 10 und 
14 Jahren vermittelt werden kann. Im Mittelpunkt der drei Themenpakete „Smartphone- 
und App-Sicherheit“, „Methoden der Cyberkriminalität und Schadprogramme“ und „Account-

Schutz“ steht die Aktivierung des persönlichen Mehrwerts, der durch Schutzmaßnahmen und 
den souveränen Umgang mit Risiken entsteht. 

  

 
Tipps: Emoji-Codes entschlüsseln 

Bei Emojis kann es sich je nach Kontext um Codes handeln, die politische Botschaften, aber 
auch menschenfeindliche, sexuelle oder strafbare Dinge nur für Eingeweihte erkennbar 

ausdrücken sollen. Diese Strategie wird auch als „Dog Whistle“ bezeichnet. Tipps zum 
Identifizieren und Entschlüsseln wurden für das Reel-Format „Werkstatt recherchiert“ der 
Bundeszentrale für politische Bildung recherchiert. 

  

Material: „Regeln für ein respektvolles Miteinander im Klassenchat“ 

Spätestens an weiterführenden Schulen gibt es in fast jeder Klasse mindestens einen 
Klassenchat, häufig sogar mehrere parallel. Neben organisatorischen Informationen und 
Absprachen können in unregulierten Klassenchats jedoch auch schädliche und verbotene 
Inhalte geteilt werden oder etwa Cybermobbing stattfinden. Um solchen Problemen und 
Überforderung durch Nachrichten-Spam vorzubeugen, sollten gemeinsam Regeln für den 

Gruppenchat festgelegt werden. Unterstützung dabei bietet aktualisiertes klicksafe-Material. 

  

Vertrauen prüfen – Trust-Checking als Methode gegen Desinformation 

Mangelnde Quellenangaben, fehlende Zitate und unpassende Bilder oder Videos machen Online-
Berichte oder Social Media-Beiträge schon auf den ersten Blick weniger vertrauenswürdig. 
Mithilfe des Trust-Checking-Ansatzes können diese und weitere Kriterien überprüft und so die 
Vertrauenswürdigkeit von Informationen eigenständig eingeschätzt werden – auch auf beliebten 

Plattformen wie Instagram und TikTok. 

  

Interaktive Infografik: „Künstliche Intelligenz einfach erklärt“ 

Künstliche Intelligenz ist längst Teil unseres Alltags: Von Chatbots und Bildgeneratoren bis hin 

zu Business- und Analyse-Anwendungen unterstützen sie in vielen Lebens- und 
Arbeitsbereichen. Eine interaktive Infografik der Friedrich-Ebert-Stiftung informiert u. a. 
darüber, welche Chancen KI bietet und vor welche Herausforderungen sie uns stellt. 
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https://www.fes.de/digitales-lernen/infografiken/kuenstliche-intelligenz
https://www.bpb.de/lernen/digitale-bildung/werkstatt/570296/vertrauen-pruefen-trust-checking-als-methode-gegen-desinformation/
https://www.klicksafe.de/news/regeln-fuer-ein-respektvolles-miteinander-im-klassenchat
https://www.bpb.de/mediathek/reihen/werkstatt-reels/
https://www.bsi.bund.de/DE/Themen/Verbraucherinnen-und-Verbraucher/Informationen-und-Empfehlungen/Sicher-im-digitalen-Schulalltag/Medienpaket/medienpaket_node.html
https://www.lernsax.de/newsletter-medienscouts.php

